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d' Buam intasi vüralachan, wann sie si gögnan,
und wia d' Diandln gschami mitn Tüachl zan
Mäul fahrn, wann halbwegs an ubschaffas Wort
fallt. O mei Herr, ba denan is schad unt a Beicht¬

tag. „Es wa leicht brav fein," sagn d' Diandln,
„wann nur dö Deixelsbuam nöt wa'n!" und d'
Buam moanan wreda: Sö bleibatn eh standhaft,
wann s' alloa sein kunntn. Dö Baheiratn göbn ft
ah gögnseiti d' Schuld, aba zan Schluß rechnan

doh ollsand wiedar af d' Barmherzigkeit Gottes,
und so wird halt a so dahinglöbt wia sunst — sö

gehn ja eh wieda beichtn.
Mei, wia schen d' Wintasaat steht! Schauts, 's

tägliche Braot wachst uns doh wreda zuwa, und
wann ins koa Schaur übarumpelt, bleibt fürn
Baurn ah was Dasparts oda zan Aozahln. Nu,
wögn was lachts denn? Ja, ja, talao fahrt ma
leichta wia üban Beri, hau, einschleifn hoaßt's halt,
wannst siahgst, daß 's getal geht.
„Dar Auswärts is da!" jubeln d' Leut voll«

Hoffnung, d' Iügad hupft und springt üba Stock
und Stoan, d' Buam tan Bahspringa und Pfeifal-
schneidn und d' Diandln Bleamlbrocka. Glöckalhells
Gsang geht dur Flur und Wald und da Mensch

und d' Natur strotzn voll Löbnslust. Abar an iada
Mensch ah nöt! 's Alta schaut wehmüatr zua, wia
da Frühling ins Land kimmt. D' Sunn, öbn d'
Sunn tuat eahm wohl, wann f schen warm af ’n

Bugl scheint, aba d' Lust, mei, dö wird nimm« af-
gwöckt. Is eh leicht, was soll denn da Früahling
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